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üuge gewogen roorben. Sßentilatoren Ratten bie @arn=
•ffif.e in flutenber ^Bewegung unb geigen, unter ©in*
rotttiuig berbedter StdjtqueHen, wie ißerfil bie gatbe
W»t unb erhalt.
«,

3n einer finureidjen, im S3etrieb ftcij öefinbenben
^mbination§mafd)ine «jixb bie StbfäOung be§ fertigen
Wj)u8 genau nach ©ewidjt unb bas töerfdjüejien beS

C.. tes in einem einzigen SltbeüSgange borgefätjtt. Sie
[ "8 gefönten, berfc|loffenen Ratete werben in Giften
^badt, beren Sebrudung unb ISerfdjltefjung ebenfalls

"if tnafdjhteflem SBege bor geht,

fey <*u&erocbentltthe ÏStriung bon ißerfil, feine biet»

îlnmenbungSmoglit^feiten werben in inftruftiber
an einet gangen 9teil)e bon in ißerfil-Sauge ge«

«mtgten äBäfdjeftüden gegeigt. Sine bilblidje Sarftellung
Rentiert über bie richtige SluroenbungSweife bon tßerfil.
gl ®äf^eftüden, bie in normalem ©ebraud) längere
Wt, fogar bis gu 20 Sauren mit tßerfil beljanbelt
Urben, ift erfid^ttic^, in welch' grofjem Mafje bie ißerfil-
^Qramet^obe geeignet ift, bie ©eroebe gu fronen. S8e»

lonbere Slufmerlfamleit berbient u. a. and) eine SBafd)«
°®btonftratton3»Mafd)tne, in welcher ein enblofeS Seinen»

f rÜr l°5tlaufenb intenfib befcbmu^t unb in 5ßerftl»Sauge
JWtätig wieber rein gemäßen wirb. Ser gefamte
j^'ttignngsptogefs boögicEjt fid) itt ca. 15 Minuten. ©tu
"berfichtlidj bacgefteKter SBerbegang bermittelt einen
5''d in bie gut gabrifation bon tßerfit erforöerlichen
Jto|. unb .gwtfchcnprobufte. SluS einer Ûîeitje bon be«
einjjteten Stapofittben ift bie SBerfdnebenheit bet ÎBafch*

^etljoben in bieten Sänberrt ber ©cbe erftchtltch. Sie
Öänge SluSfteOitng bietet ben 93efucher« reidjfte 2ln«

8üng unb Seleljrung.

Siteratur,
UnföHnerptung. Ser Dtt=2?erlag Spn oerfenbet

jïï®« UnfallüerhütungS 93Ubcrbogen mit 160

ÄS, bie alle erbenîltdjen Unfallmöglitfjfeiten bar»
Nsßen. ®lefe töilber, im gormat paffenb auf bie 3tor=
H'Qtgrofie einer 3ahltagSbüte, finb bagu geeignet, auf

^ -Hüdfette etneS 3a^ltag§fädleinS gebrudt gu werben,
^abutdj betreibt jeber Unternehmer UnfaHoerhütungS*
Wlärung, ^ilft ohne ©igenfofteu mit, an einer hohe«
Walen Éufgabe gu wirîen, woburd) bie Unfälle, unb
Wit bte Unfaflprämien, (ich oermtnbern. — ißreiSliften
~®*[enbet ber Dtt*5Berlag Sh««-

©(SjUdjie bcutfshe SSûïjitmëôe! oon Sheba $8 eh me.
Mit einem Seitrag „Ser äßerlftoff unb fctne Serar»
beitung" oon Çerbert ©eride. herausgegeben oom
Seutfdjen Sunb heiwatf<hW unb ber 9tr»
beitSgemeinfdjaft für Seutfdje hanbroerîS*
lultur. Quartformat. 224 (Seiten mit 354 9tbbil=
bungen auf Kunfibrudpapter. Serlag ©eorg S. 38.
®allwep,München 1928. EßreiS: ©eheftet SU. 15,
in ©angletnen 311. 18.
Sa§ Shema wirb im (Sinne beS SBetlbunbeS behau*

belt unb babei bas gcitgemäfje „fchlichte" Möbel betont.
Slur ba§ erfte Kapitel „SSom SÙlittelatter bis gum 93e«

ginn beS KlafftgiSmuS" gibt einen lunftgefchichtltdjen SHbrifj
über eine $eit, bie unS ferne liegt unb beren Möbel uns
heute recht eigentlich wefenSfremb anmuten. Sonft geht
bie Unterfudjung rein nach Swedbeftimmung unb Ma*
terialgerechtigîett. „Um 1800" nennt fleh ber gweite 3lb«

fdjnttt. 3n ihm liegt bas Schwergewicht beS 3)ud)eS.
Unb bieS mit 9ledjt ; benn grühflaffigtSmuS, ©mpire unb
S3iebermeter finb jene Stile aus ber ©langgeit ber Mohn*
möbel. hohe§ ho«bwerflt<heS Können paarte fid) mit
©rfinbungSretdjtum unb getngefühl. Man fleht hier in
ben oorgüglichen Silbern bte liebeoolle Surchbilbung bis
tnS Setail unb felbft bis gu all jenen faft fptelerifdj
wirlenben Kteinmöbeln, wie Stähtifchdfjen, ^romeneufen
unb Uhren, ©in britter Seit berührt furg bte „ißetfalls»
gelt" unb ben „beginn beS SöteberaufftlegeS". Uns hän»

gen fie felbft noch im« hälfe heraus, jene Möbel nach
„gotifdjem unb tnaurifchem ©efchmad", jene SalonS mit
3ÎippeS unb anberem oerftaubtem Kram SaS SSuch er*
tunert, bah eS Männer brauchte wie Semper, loenarius,
SidhtwarE unb MutheftuS, um unS auf ben rechten 2Beg
gurüdguführen. — ©In fpegieHeS Kapitel ift bem „dauern*
möbel" gewibmet, bas ftch in feiner 3lrt fetbftänbig ent*
widelte. Seine Mittel gum Schnutd finb ber Kerbfchnitt
unb bte einfache, jinnoolle 3)talexei im ©egenfah gum
foftbaren holgmaterial beS bürgerlichen Möbels.

„Möbel ber ©egenwart" heijît ber Sitel beS gweiten
hauptteileS, ber unS neben ben Möbeln „Um 1800" am
meiften tnterefftert. hi®^' fiuben wir wertooUe hir«o®if®
auf unfere Mafchtnenmöbei, auf Seftrebungen gnr Sppi»
fterung unb auf Stornierungen, wie etwa bei Küchen»
möbeln. 211S SBerbefdjtift flärt öaS Such an biefer Stelle
über unechte unb nnfachltche Materialoerwenbnngen auf.
9leue, gwedmähige formen entfielen auS neuen Mitteln
unb aus ber neugettltchen Sechnif (Sperrholg, Schleiflad).
2Iudj hi®r ertönt wie heute überall ber Sluf nach etnge»
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auge gewaschen worden. Ventilatoren halten die Garn-
"We in flutender Bewegung und zeigen, unter Ein-
Wirkung verdeckter Lichtquellen, wie Persil die Farbe
lchont und erhält.
g,

In einer sinnreichen, im Betrieb sich befindenden
^vtnbinationsmaschine wird die Abfüllung des fertigen
^rstls genau nach Gewicht und das Verschließen des
Metes in einem einzigen Arbeitsgange vorgeführt. Die
^"lg gefüllten, verschlossenen Pakete werden in Kisten
^vackt, deren Bedruckung und Verschließung ebenfalls

aus maschinellem Wege vor sich geht,

s,
Die außerordentliche Wirkung von Persil, seine viel-

Mgen Anwendungsmöglichkeiten werden in instruktiver
an einer ganzen Reihe von in Persil-Lauge ge-

«Mlgten Wäschestücken gezeigt. Eine bildliche Darstellung
rentiert über die richtige Anwendungsweise von Persil.

Au Wäschestücken, die in normalem Gebrauch längere
ANt, soggy his zu 20 Jahren mit Persil behandelt
wurden, ist ersichtlich, in welch' großem Maße die Persil-
Mschmethode geeignet ist, die Gewebe zu schonen. Be-
Wndere Aufmerksamkeit verdient u. a, auch eine Wasch-
demonstrations-Maschine, in welcher ein endloses Leinen-

s me
.surtlaufend intensiv beschmutzt und in Persil-Lauge

Msttätig wieder rein gewaschen wird. Der gesamte
wemigungsprozeß vollzieht sich in ca. 15 Minuten, Ein
übersichtlich dargestellter Werdegang vermittelt einen
A"ck in die zur Fabrikation von Persil erforderlichen
Woh- und Zwischenprodukte. Aus einer Reihe von be-
Richteten Diapositiven ist die Verschiedenheit der Wasch-

Methoden in vielen Ländern der Erde ersichtlich. Die
uunze Ausstellung bietet den Besuchern reichste An-
Ming und Belehrung.

Liierär«
Unfallverhütung. Der Ott-Verlag Thun versendet

Aen Unfallverhütungs-Bilderbogen mit 160
Mchès, die alle erdenklichen Unfallmöglichkeiten dar-
lwuen. Diese Bilder, im Format passend auf die Nor-
Walgröße einer Zahltagsdüte, sind dazu geeignet, aus

^ Rückseite eines Zahltagssäckleins gedruckt zu werden,
dadurch betreibt jeder Unternehmer Unfallverhütungs-
Aufklärung, hilft ohne Eigenkosten mit, an einer hohen
Malen Aufgabe zu wirken, wodurch die Unfälle, und
Wmit die Unfallprämien, sich vermindern. — Preislisten
^sendet der Ott-Verlag Thun.

Schlichte deutsche Wohnmöbel von Theda Behme.
Mit einem Beitrag „Der Werkstoff und seine Verar-
beitung" von Herbert Gericke. Herausgegeben vom
Deutschen Bund Heimatschutz und der Ar-
beitsgemeinschaft für Deutsche Handwerks-
kultur. Quartformat. 224 Seiten mit 354 Abbil-
düngen auf Kunstdruckpapter. Verlag Georg D. W.
Callwey,München 1928. Preis: Geheftet M. 15,
in Ganzleinen M, 18.
Das Thema wird im Sinne des Werkbundes behan-

delt und dabei das zettgemäße „schlichte" Möbel betont.
Nur das erste Kapitel „Vom Mittelalter bis zum Be-
ginn des Klassizismus" gibt einen kunstgeschichtlichen Abriß
über eine Zeit, die uns ferne liegt und deren Möbel uns
heute recht eigentlich wesensfremd anmuten. Sonst geht
die Untersuchung rein nach Zweckbestimmung und Ma-
terialgerechtigkeit. „Um 1800" nennt sich der zweite Ab.
schnitt. In ihm liegt das Schwergewicht des Buches.
Und dies mit Recht; denn Frühklassizismus, Empire und
Biedermeter sind jene Stile aus der Glanzzeit der Wohn-
möbel. Hohes handwerkliches Können paarte sich mit
Erfindungsreichtum und Feingefühl. Man sieht hier in
den vorzüglichen Bildern die liebevolle Durchbildung bis
ins Detail und selbst bis zu all jenen fast spielerisch
wirkenden Kleinmöbeln, wie Nähtischchen, Promeneusen
und Uhren. Ein dritter Teil berührt kurz die „Verfalls-
zeit" und den „Beginn des Wiederaufstieges". Uns hän-
gen sie selbst noch zum Halse heraus, jene Möbel nach
„gotischem und maurischem Geschmack", jene Salons mit
Nippes und anderem verstaubtem Kram Das Buch er -

innert, daß es Männer brauchte wie Semper, Avenarius,
Licht wark und Muthesius, um uns auf den rechten Weg
zurückzuführen. — Ein spezielles Kapitel ist dem „Bauern-
möbel" gewidmet, das sich in seiner Art selbständig ent-
wickelte. Seine Mittel zum Schmuck sind der Kerbschnitt
und die einfache, sinnvolle Malerei im Gegensatz zum
kostbaren Holzmaterial des bürgerlichen Möbels.

„Möbel der Gegenwart" heißt der Titel des zweiten
Hauptteiles, der uns neben den Möbeln „Um 1800" am
meisten interessiert. Hier finden wir wertvolle Hinweise
auf unsere Maschinenmöbel, aus Bestrebungen zur Typi-
sierung und auf Normierungen, wie etwa bei Küchen-
möbeln. Als Werbeschrift klärt das Buch an dieser Stelle
über unechte und unsachliche Materialverwendungen auf.
Neue, zweckmäßige Formen entstehen aus neuen Mitteln
und aus der neuzeitlichen Technik (Sperrholz. Schleiflack).
Auch hier ertönt wie heute überall der Ruf nach einge-
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bauten @dE)ïânfen, unb jroar gerabe tn ben ÜDtteiroolj»

nungett, too bei *pia£ ftaif eingef^ränft toerben mu§,
ntc^t nur im ©igenheim.

@tn Slnhang „ffiet SOBct£ftoff unb feine Setaïbeitung"
ift bem gac^mann befonbetS mertooH. Selber ifi er shoal
furj aufgefallen, tïïîart erfährt barauë Interefjante, ïon=
ftruftioe ®lnge über einheimtfche unb frembe £>oljarten,
über bte SötßgHdfteiten ber beutigen ©perrboljtedjniï,
Çoljoerbinbungen, fomte über SRaf^inenarbeit unb bereu
jahlenmäfjigen SSerglctch jur ganjen ïïrbeit ber SR5beI=

er Rettung.

ïïuftoabl tote ®ruct ber Silber jtnb aulgejeidjnet.
^nftruftio befonberf bte ©egenüberfMung oon ca. 30
©eiten auëfcbttefîlicb mit ©iübten. ®er fgmpatifdE) ge=

fcbïtebene Stejçt lieft fid| angenehm. ®em ganjen S3ucï)e,

bal fidf gleicbertoeife an ißublifum unb gac|leute roenbet,
ift œeitefte SBerbreitung ju toünfcben. (9lü.)

te ter pttris. — te tie Krufts.
Tragen.

NB. ScrfaufS», ®aitfrf)= mtb 2lrt>citSgef»d)c toerbeti
unter biefe Siubrit itidjt aufgenommen; berartige Sinnigen
gehören tn ben SnferntcnteÙ beS Statte?. — ®en ffragen,
welche „unter ©fjiffre" erfdjeitten foHen, motte man 50 ®tö.
in ffltarten (für ßufettbung ber Offerten) unb roenn bie ffrage
ntit Slbreffe beS ffrageftetterS erfcbeinen fott, 30 (Etö. beilegen.
SLÖeitit teilte Wtnvfcn mitgc|ii)trtt tucrbeii, tau» bie ffrage
nidjt aufgenommen werben.

407a. SBer fjat neuen ober gebrauchten Sottgatter, 70 bis
75 cm Durchgang, abzugeben? b. SBer liefert gebrauchten ©leftro=
motor, ca. 30 PS, 250 Sott? Offerten unter ©btffre 407 an bie
@£pebition.

408. Söer liefert .$oljtrocïen Stulagen mit Söanutuft=
heipitg? Offerten unter ©hiffre 408 an bie ©jpeb.

400. SBer liefert neue SEroctenanlage? Offerten au Sîiften=
fabrif Slaborf 21.=©. in Staborf.

410. SBer hat abzugeben 300-400 rn Sottbahufcijienen,
Profithöhe 05 ober 00 mm, gebraucht aber gut erhatten? Offerten
mit Eingabe beS äufserfteu preifeS unter ©fjiffre 410 au bie @£pb.

411. SBer liefert neu ober gebraucht ©augantage für ©ag=
mehtauSlab, eoent. transportabel? Offerten unter ©hiffre 4il
an bie @j.-peb.

413. SBer hat abzugeben eine gut erhaltene ©äuteu=,£>otg=
bohnnafcf)iue,- eoent. and) für ©ifett ju gebrauchen? Offerten mit
Preisangabe an poftfact) ifjodjborf 13.244.

41 Sa. Söer liefert ffebertt für 2 Sciberfarren oon ca. 3 cm
Sreite unb 60 cm Sange für girta 150 kg SEragt'raft? b. SBer

liefert für bie ©pietioarenfabrit'ation paffenbe ffarbe gunt SOtaten?

c. SBer liefert Slpparate für fpotgbranbmaterei? Offerten unter
©hiffre 413 an bie ©j-peb.

WERHZEUG-MHSGHIIIEH

W. Wolf, Ingenieur :: mm. Wolf 4 Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: H r a a d s c h e n b e s tr a s s e

414. Söer projeltiert unb erftettt atS ©pegialität eleïtïtfd)®

Sïird)enf)ei,-jungen Offerten unter ©btffre 414 an bie ©£P^;
415. SBer liefert gang gut erhaltene Sanbfäge, iHotto»

burdjmeffer 900—1000 mm? Offerten an ©. Söeber, ©agP?»

3etîioit (Stargau).
410. SBer liefert gut erhaltenen Sottgang, 60-75 ®uW)'

tctf* unb 31t -roeldjem greife, eoent. .^ori^ontatgatter? Offerten w
ffr. 8ütt)i, ©äge, Strüfdjenbruuneu (Sern).

'

417. SBer tonnte unS bie Slbreffe eine? SBafferfdjmedei"-'
(Dîutenganger) angeben? ©eft. Mitteilung unter ©ijiffre 417 (i»

bie ©j'peb.

ünfwomn.
Stuf ^rage 3!IO. ®ie 21.=©. Otma in DUett hat eine 0^

brauchte, gut erhaltene Sottgatterfäge abzugeben, Mobett Slirch"^
Durchgang 750 mm.

Stuf fjrage 490. ©inen gebraudjten, guten Sottgatter h"'
abzugeben bie Stiafcljiueu unb ©ifeitioareu 21.=©., gitricl) 1.,

Stuf §ragc SSM), ©ebraudjte, gut erhaltene Sottgatter tifF'
B. ©übet, ©iiterftrafse 219, Safel.

3luf ^rage 392, 33iegemafd)iuen unb ^öiegapparate
redjtiointetigen Stbbiegen ooit ^taajeifeit after Starten bad)'"
liefert E ©übet, ©jüterftrafje 219, Safet.

Stuf 3-rage 593. Siegemafdjiuen unb Stpparate gurrt reap
rointetigen Stbbiegen oon fJ-tactjeifen hoct)tant rtttb ftadjtant, I"'
tote Siuubeifett unb Siertanteifeu ec. liefert ^5. Stîaporat, Stpparate
bau, gofirtgen.

Stuf ^rage 497. ®ie g-ivttta Sub. Srettner & ©ie. in Sap
liefert @d)ttel(fd)äCer ,511m @cl)citen unb Stnfpitjeu oon Saumpfad"'
©taugen ttfto.

Stuf (Jrage 597. 9Jiafd)iuett jitm ©cljäten unb StnfpW
oon Saumpfähteit, Sohnenftarigeu ee. liefert bie SJiafd)tueit tt""
©ifeitroareu 21.=®., unterer SJtühtefteg 2, Hitricf) I.

Stuf ftrage 597. ®ie 21.=©. Ottita in Dtten liefert SJîafcf)»^'
itrib SBertjeuge junt ©djäten ttnb Stnfpitgen 0011 pfählen, ©tauge» p

Stuf (frage 597. SBeitben ©ie ftct) an S. ©obet, ©ütcv=

ftrafie 219, Safel.
5Utf $rage 398. 3Jiafd)inen für ^bïmtgeu unb

Srettern liefert bie SJÎafctjiuen unb ©ifemoarett S(.=©., tinted
SKühtefteg 2, fürtet) 1.

„
Stuf g-rage 598. fi. ©obet, ©iiterftrafje 219, Safet, toimK')«

mit St)»eu in Serbitibttttg 511 treten.
Stuf |frage 598. ®ie 21.=©. Otma in Dtten liefert StRafd)»'«»

gunt Slbtängen nnb jfätgen 001t Srettern.
Stuf (frage 598. ®ie gfirma Dîitb. Srenner & ©ie. in San

liefert für genannte ei»e »eue, oietfeitig oerroénbbare, all'
beibett Slitfgaben bieitenbe Stiafc()ine.

Stuf ffrage 598. Slbtängmafdjine liefert SBiti). 3*'""'
Safet 5.

'

Stuf (frage 599a. gorijontatfägen hat bie 9Jîafd)inett »»

©ifenioaren 21.=©., unterer 9M£)lefteg 2, gtirict) 1, ahgugebe».
Stuf (frage 599a. Ajorijoutatgatterfägen für 1 m ®»w'

gattg hat abgugebett: ffr. Sieri, Stouftr.=3Bertftätte, 9Pünfi»9,„7
Stuf ffrage 599a. ®ie 21.=©., Otma itt Dtten

Çorigoutatgatterfâgcn.
Stuf ffrage 5t)!)a. ®ie ffirnta Stub. Srettner & ©iß- r.

Safet liefert neue ^origontalgatterfägen unb t'ann 3£)»ß"„
Slbreffen angeben, 100 ©te gebrauchte Stntagen ertoerbett föttt'ßy

Stuf ffrage 599a unb b. SBeitbett ©ie fiel) an 8. ©"»P
©iiterftrafre 219, Safet.

Stuf ffrage 400. ©eraünfdjte geittvifuaalpuinpe, }»"•'

Stühren liefert bie „Stubag", Stottmateriat unb Sauntafch»^
2(.=®., ©eibettgaffe 16, 3iwicl) 1.

'

„„g
Stuf ffrage 401. Setoegliche SlbtängtveiSfägen auf ßp'

liefert SBilt). 3»toit, Safet 5.

^litf J^rage 401. 3)ie 9Jîafd)tnen uitb (Sifeiuuaveu 9.^"
unterer ttttühtefteg 2, ßürid) t, liefert Stbtäugt'reiSfägen. j.

Stuf ffrage 401. Seetangen ©ie uott.ber §irnta g"/
Srettner & ©ie. in Safet profpef't ber ®. St. 9Jc. UniotP" '
©Iettro=2tuSleger=Citterfäge.

Stuf ffrage 4-01. ®ie 2t.=®. Dltita in Dtten liefert '
(ängtreiSfägen. w,t

Stuf ffrage 401. 8. ©obet, ©üterftrafje 219, Safet, toit»!')
mit 3h"ß» m Serbitibung jti treten. „Slttf (frage 403. SJtotor genannter ©röfje uitb fü* ,?.L

taugte ©pamtuitg h"t abgttgebett :
' ffr. Sieri, Sîouftr.=SBeri'|t»'' '

SMnftngett.
Stuf ffrage 405. Sefäiim=StreiSfägeu liefert bie SJÎafch'"

unb ©ifenioaren 21.=©., unterer 9Mf)(efteg 2, 3iirid) 1.

Stuf ffrage 405. Sefämu=StreiSfäge mit eingebautem 9W»?

tombiniert. attd) für Dnerfdjuitt fabriziert : SDSith- 3r4on, „J
Stuf ^rage 405. ®ie 31.=©. Otnta in Dtten liefert Sef«»'

unb Saithotg=StreiSfägen ntit eingebautem SJiotor.
5(ttf lavage 403. ^8auf)ol3? ^3efäumhet§fägert nttt #

gebautem SJÎotor liefert 8. ©obet, ©üterftrafje 219, Safet. [
Stuf ffrage 405. Sefcutm= unb SaithoIgtreiSfäge»

biret'tem SJiotorantrieb taufen ©ie bei Stub. Srenner & ©te.,
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bauten Schränken, und zwar gerade ìn den Mietwoh-
nungen, wo der Platz stark eingeschränkt werden muß,
nicht nur im Eigenheim.

Ein Anhang „Der Werkstoff und seine Verarbeitung"
ist dem Fachmann besonders wertvoll. Leider ist er etwas
kurz ausgefallen. Man erfährt daraus interessante, kon-
struktive Dinge über einheimische und fremde Holzarten,
über die Möglichkeiten der heutigen Sperrholztechntk,
Holzoerbindungen, sowie über Maschinenarbeit und deren
zahlenmäßigen Vergleich zur ganzen Arbeit der Möbel-
erftellung.

Auswahl wie Druck der Bilder sind ausgezeichnet.
Instruktiv besonders die Gegenüberstellung von ca. 30
Seiten ausschließlich mit Stühlen. Der sympatisch ge-
schrieben« Text liest sich angenehm. Dem ganzen Buche,
das sich gleicherweise an Publikum und Fachleute wendet,
ist weiteste Verbreitung zu wünschen. (Rü.)

M der Praxis. — M die Praxis.
fragen.

dlö. Verkaufs-, Taiisch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeuoinmen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, Ä0 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschirkt werden, kann die Frage
nicht aufgenoniinen werden.

407s Wer hat neuen oder gebrauchten Vollgatter, 70 bis
75 cm Durchgang, abzugeben? b. Wer liefert gebrauchten Elektro-
motor, ca. M ?8, 250 Volt? Offerte» unter Cbiffre 407 au die
Expedition.

408. Wer liefert Holztrocken-Anlagen mit Warmluft-
Heizung? Offerten unter Chiffre 408 an die Exped.

400. Wer liefert neue Trockenanlage? Offerten an Kisten-
fabrik Aadorf A.-G. in Aadorf.

410 Wer hat abzugeben 800-40» m Rollbahnschienen,
Profilhöhe 05 oder 00 mm, gebraucht aber gut erhalten? Offerten
mit Angabe des äußersten Preises unter Chiffre 410 an die Expd.

4k l. Wer liefert neu oder gebraucht Sangaulage für Sag-
mehlauslad, event, transportabel? Offerten unter Chiffre 411
an die Exped.

41Ä. Wer hat abzugeben eine gut erhaltene Säulen-Holz-
bohrmaschine, event, auch für Eisen zu gebrauchen? Offerten mit
Preisangabe an Postfach Hochdors 18.244.

414s Wer liefert Federn für 2 Räderkarren von ca. 8 cm
Breite und 00 cm Länge für zirka 150 KZ Tragkraft? d. Wer
liefert für die Spielwarenfabrikation passende Farbe zum Malen?
e. Wer liefert Apparate für Holzbrandmalerei? Offerten unter
Chiffre 413 an die Exped.
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414. Wer projektiert und erstellt als Spezialität elektrische

Kirchenheizungen? Offerten unter Chiffre 414 an die Exped.
415. Wer liefert ganz gut erhaltene Bandsäge, Rollen/

durchmesser 900—1000 mm? Offerten an E. Weber, Sägeren

Zetzwil (Aargau).
410. Wer liefert gut erhalleneu Vollgang, 00-75 Durch-

laß und zu welchem Preise, event. Horizontalgatter? Offerten an

Fr. Lüthi, Säge, Kröschenbrnnnen (Bern).
4k7. Wer könnte uns die Adresse eiueS WasserschmecMj-

(Rutengänger) angeben? Gefl. Mitteilung unter Chiffre 417 n»

die Exped.

Antworten.

Auf Frage 400 Die A.-G. Olma in Ölten hat eine ist-

brauchte, gut erhaltene Vollgattersäge abzugeben, Modell Kirchá
Durchgang 750 mm.

Auf Frage 400. Einen gebrauchten, guten Vollgatter hm

abzugeben die Maschinen und Eisemvaren A.-G., Zürich 1>,

Auf Frage 400. Gebrauchte, gut erhaltene Bollgatter liefe«
L. Sobel, Gütcrstraße 219, Basel.

Auf Frage 39Ä. Biegemaschinen und Biegapparate zum

rechtwinkeligen Abbiegen von Flacheisen aller Stärken hochkam

liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.
Auf Frage 40Ä Biegemaschinen und Apparate zum rech«

winkeligen Abbiegen von Flacheisen Hochkant und flachkant,
wie Rundeisen und Merkanteiseu ?c. liefert I. Maporal, Apparate-
bau, Zofingen.

Auf Frage 407. Die Firma Rud. Brenner H Cie. in Base'

liefert Schnellschäler zum Schälen und Anspitzen von BanmpfnlM'
Stangen usw.

Ans Frage 407. Maschinen zum Schälen und Anspftff
von Banmpfählen, Bohnenstangen m. liefert die Maschinen uiw

Eisemvaren A.-G., unterer Mühlesteq 2, Zürich i.
'Auf Frage 407 Die A.-G. Oliiia in Ölten liefert Maschm«'

und Werkzeuge zum Schälen und Anspitzen von Pfählen, Stange" ft
Auf Frage 407. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-

straße 219, Basel.
Ans Frage Maschinen für Ablängen lind Falzen vol

Brettern liefert die Maschinen und Eisemvaren A.-G., untere

Mühlesteg 2, Zürich 1.
„

Auf Frage 408. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wnuftst
mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 408. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Masch"""
zum Ablängen und Falzen von Brettern.

Auf Frage 408. Die Firma Rud. Brenner H Cie. in Base

liefert für genannte Zwecke eine neue, vielseitig verwendbare, all'
beiden Aufgaben dienende Maschine.

Auf Frage 408. Ablängmaschiue liefert Wilh. Jrw»-
Basel 5.

' '

Auf Frage 400s. Horizontalsägen hat die Maschinen u«

Eisemvaren A.-G., unterer Miihlesteg 2, Zürich 1, abzugeben.
Ans Frage 400s. Horizontalgattersägen für 1 m D»rcft

gang hat abzugeben: Fr. Bieri, Konstr.-Werkstätte, Münsftgfti
Auf Frage 40tts- Die A.-G. Olma in Ölten lreser

Horizontalgattersägen.
Auf Frage 400 s. Die Firma Rnd. Brenner â Cie. ft

Basel liefert neue Horizontalgattersägen und kann Ihnen aft)
Adressen angeben, wo Sie gebrauchte Anlagen erwerben könne'/

Auf Frage 400s und d. Wenden Sie sich an L. Sob"
Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 400. Gewünschte Zentrifugalpmnpe, ft"'
Röhren liefert die „Rnbag", Rollmaterial und Banmasch""
A.-G., Seidengasse 10, Zürich 1. p

Ans Frage 401. Bewegliche Ablängkreissägen auf Geste

liefert Wilh. Jrion, Basel 5.

Auf Frage Die Maschinen und Eisemvaren A--^
unterer Mühlesteg 2, Zürich l, liefert Ablängkreissägen. ^

Auf Frage 401. Verlangen Sie von» der Firma ft"'
Brenner à Cie. in Basel Prospekt der D. A. M. llnivttft"
Elektrv-Ansleger-Quersäge.

Auf Frage 401. Die A.-G. Olma in Ölte» liefert A '
längkreiSsägen. „

Auf Frage 401. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünst'
mit Ihnen in Verbindung zu treten. -

Auf Frage 40Ä. Motor genannter Größe und sift
langte Spannung hat abzugeben: ' Fr. Bieri, Konstr.-Wertsm« -

Mimsingen.
Auf Frage 404. Besäum-Kreissägen liefert die Masch'"

und Eisenwareu A.-G., unterer Miihlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 404. Besäum-Kreissäge mit eingebautem
kombiniert auch für Querschnitt fabriziert: Wilkp Jrion, Baftft j

Auf Frage 404. Die A.-G. Olma iu Ölten liefert Besä"'
und Banholz-Kreissägen mit eingebautem Motor. ^Auf Frage Bauholz- und Besäumkreissägen nnt^
gebautem Motor liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel. o

Auf Frage 404. Besäum- und Vauholzkreissägen ft<
direktem Motorantrieb kaufen Sie bei Rnd. Brenner â Cie., Bm
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